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Schon seit ihrer Gründung verfolgen die Schulen des Schulzentrums am Stoppenberg ein eigenes 
pädagogisches Rezept. Wir organisieren Schule anders als andere und in unserem Tagesablauf und 
Wochenrhythmus finden sich viele Elemente, die an anderen Schulen fehlen. 
 
Auch in der Schulküche am Stoppenberg geht es in der nächsten Zeit um eigene Rezepte, die typisch für den 
Stoppenberg sein werden: Herr Kreß, der seit Anfang Dezember hauptverantwortlich für die Herstellung der 
Mahlzeiten ist, hat beim letzten Treffen des „Runden Tisches Essensqualität am Stoppenberg“ erklärt, dass wir 
mit Hilfe eines Metzgers eine eigene Rezeptur für die „Stoppenberger Currywurst“ und die „Stoppenberger 
Frikadelle“ entwickeln. Es werden verschiedene Rezepte ausgedacht, die in Kürze ausprobiert werden, das heißt, 
nach diesen Rezepturen werden Currywürste und Frikadellen verschiedenster Zusammensetzung und 
Geschmacksrichtungen hergestellt. 
 
Bei einem Testessen, an dem Vertreter aller drei Schulen teilnehmen, wird die jeweils beste Rezeptur ermittelt. 
Sollte sich keine der entwickelten Rezepturen durchsetzen, wird weiter an der Zusammensetzung gearbeitet. Am 
Ende dieses Auswahlprozesses stehen dann zwei Gerichte, deren Zutaten es nur am Stoppenberg gibt. Wir 
dürfen gespannt sein, welche Currywurst und welche Frikadelle am Ende des Entwicklungsprozesses auf unseren 
Tellern liegen werden.  
 
Die vergangene Woche stand ganz im Zeichen der Vorbereitung des Tages der offenen Tür: Handwerker waren 
unterwegs, um die neu eingebauten Türen zu verputzen und die Wände zu streichen, die beim Einbau in 
Mitleidenschaft gezogen worden sind. Überall traf man auf Gruppen, die vorbereitet oder aufgeräumt haben. 
Vielen Dank für den großen Aufwand, den Eltern, Lehrer und Schüler am Stoppenberg betreiben, um am 
Samstag unsere Schule in Bestform zu präsentieren! 
 
 
 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
 
 
ImPOD – Sehen wir uns in der Philharmonie? 

Schülerinnen und Schüler der Hauptschule und des Gymnasiums haben gemeinsam jeden Mittwoch im 
Halbjahr für das Kompositionsprojekt ImPod geprobt und befinden sich nun in der Endprobenphase. Unter 
Anleitung von professionellen Musikern und Regisseuren ist aus den kleineren Musikstücken von ca. 100 
Mitwirkenden an diesen Tagen ein zusammenhängendes, großes Musikstück entstanden.  
 
Am 25. 1. 2012, 19 Uhr in der Philharmonie Essen präsentieren die SchülerInnen das Ergebnis ihrer Arbeit. 
Einen kleinen Vorgeschmack gibt es vorher: die Sendung TonArt auf WDR 3 bringt am selben Tag ab 15.05 
Uhr eine kleine Reportage über unsere Arbeit. 
 
Förderverein finanziert neue Schülerspinde! 

Vor wenigen Tagen wurden neue Schülerspinde für die Klassen im Erdgeschoss des Neubaus geliefert. 
Finanziert wurden sie mit Mitteln unseres Fördervereins. Wer sich beim Besuch des Neubaus umsieht, wird 
feststellen, dass durch das Aufstellen der Spinde ein riesiger Fortschritt hin zu einem vernünftigen 
Erscheinungsbild dieses Bereiches gemacht worden ist. Außerdem haben unsere Schülerinnen und Schüler nun 
größere Fächer, um ihre persönlichen Sachen zu verschießen. Vielen Dank unseren Freunden und Förderern. 
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Positive Bilanz bei der Nutzung des COM-Gebäudes 
In der vergangenen Woche fand eine Mitgliederversammlung des COM-Bauvereins statt. Im Rahmen dieser 
Versammlung berichteten die Schulseelsorger des Schulzentrums Herr Knickmann-Kursch und Herr Wichmann 
über ihre Arbeit im COM-Gebäude und über die Nutzung des Gebäudes. Allen Anwesenden wurde rasch 
deutlich, dass das Haus der Stille und Begegnung inzwischen ein fester Bestandteil im Gesamtkonzept der 
Schulseelsorge des Schulzentrums ist. 
Die Zeiten der Stille in den Mittagspausen werden gut angenommen, die Schulseelsorger haben häufig ein 
„volles Haus“. Viele Gottesdienste der Hauptschule und des Gymnasiums finden inzwischen im COM-Gebäude 
statt.  
 
Auch besondere Aktionen haben dort ihren Platz gefunden, so zum Beispiel eine Veranstaltung, bei der ein 
Sprecher des WDR Schülern der Jahrgangsstufe 5 des Gymnasiums aus einem Jugendbuch vorgelesen hat, 
oder auch die regelmäßigen Proben für das Im Pott-Projekt. 
 
Dank des Engagements unserer Schulseelsorger und Dank der Unterstützung vieler Lehrerinnen und Lehrer ist 
das COM-Gebäude zu dem geworden, was sich die Initiatoren vor Jahren erträumt hatten: Ein Haus der 
Begegnung mit einer besonderen Atmosphäre, in dem man Ruhe finden kann, in dem man besondere Aktionen 
durchführen kann und in dem der Geist des Stoppenberger Appells täglich lebendig gehalten wird.  
 
 
Diebstähle vermeiden! 

Leider kommt es immer wieder zu einzelnen Diebstählen im Laufe eines Schulhalbjahres. Ich bin der 
Überzeugung, dass wir eigentlich eine Schule sein sollten, an denen alle das Eigentum anderer respektieren. In 
mir wächst mehr und mehr der Gedanke, dass jemand, der Mitschülerinnen und Mitschüler bestiehlt, besser an 
einer anderen Schule seine Schullaufbahn fortsetzen sollte... 
 
Aber wir sollten auch allesamt realistisch bleiben und besser auf unsere Wertgegenstände achten. Schließt die 
Dinge ein, die wertvoll sind! Jeder kann einen preiswerten Spind mieten. Lasst kein Geld in Schultaschen 
unbeaufsichtigt liegen! 
 
Das bringt mich wieder auf das Abschließen der Klassenräume. Nach den vielen zusätzlichen Aktivitäten und 
Belastungen durch den Tag der offenen Tür werden wir nun rasch die Möglichkeit schaffen, dass die Räume der 
Klassen 5 bis 9 durch Klassenschlüsseldienste abgeschlossen werden, wenn die Klasse in Fachräumen 
unterrichtet wird oder beim Mittagessen ist.   
 
 
Känguru-Wettbewerb für pfiffige Mathematiker! 

Am Donnerstag, 15. März, findet der diesjährige Känguru-Wettbewerb Mathematik statt. Nähere Informationen 
gibt es in Kürze auf unserer Homepage. 
   
 
Unbezahlbare Erfahrungen ... Katholikentag 2012 in Mannheim 
[Information von Schulseelsorger Christoph Wichmann] 

Wir wollen es wagen – vom 16. bis 20. Mai 2012 geht es gemeinsam mit vielen anderen jungen Menschen auf 
zum Katholikentag nach Mannheim!  
 
Aufbrechen, das wollen wir mit Dir! 
Jeden Tag begeht jeder von uns einen neuen Aufbruch, im Kleinen oder im Großen: 
Du brichst auf, um in die Schule zu gehen, 
Du brichst auf, um den neuen Tag zu erleben, 
Du brichst auf, um Freunde zu treffen, 
Du brichst auf, um Neues kennen zu lernen, 
Du brichst auf, um …  
 
Bist du dabei, wenn wir einen neuen Aufbruch wagen? Wir, das ist das Bischöfliche Jugendamt des Bistums 
Essen in Kooperation mit dem BDKJ Diözesanverband Essen und dem Philipp-Neri-Zentrum in Gelsenkirchen.  
  
Infos zur Fahrt nach Mannheim  



 
 3 

• Alter: min. 16 Jahre 
• Preis: 99€ (incl. Hin- und Rückreise, Unterbringung, Frühstück und natürlich die Dauerkarte für den 
Katholikentag) 
• Unterbringung: Gemeinschaftsunterkünfte (z. B. Schulklassen, Turnhallen...)  
• Neue Leute kennen lernen ist all inclusive.  
 
Ich selbst pack auch meine Sachen und komm mit, also sprecht mich bei Rückfragen gerne an!! Ich habe auch 
die Anmeldeformulare… 
 
Es wäre super, wenn wir vom Gymnasium eine kleine Truppe zusammen bekommen würden!!  
 
 
„COM-Tag“: Familienbesinnungstag am Sonntag, 18.03.2012 

Der „Arbeitskreis religiöse Bildung“ bereitet den diesjährigen Familienbesinnungstag vor, der am Sonntag, 
18.03.2012, im COM-Gebäude stattfindet. Alle Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen und Lehrer und 
natürlich Eltern sind herzlich eingeladen! Es soll hier noch nicht zu viel verraten werden, aber die Musik wird an 
diesem Tag eine wichtige Rolle spielen ... 
 
 
Oldie-Night 2012: Der Vorverkauf beginnt! 

Die diesjährige Oldie-Night auf Zollverein findet am Samstag, 31.03.2012, statt. Schon im vergangenen Jahr 
zeigte sich, dass sich die Veranstaltung zu einem beliebten Treffpunkt für Eltern, Lehrerinnen und Lehrer und vor 
allem auch für Ehemalige entwickelt. Das ist toll, denn der Erlös dient wie immer zur Finanzierung des COM-
Gebäudes. 
Zur Erinnerung: Es gibt ein sogenanntes „Ewigkeitskonto“ mit einem Restfinanzierungsbetrag von rund 60000 
Euro. Dieses Konto wollen wir Schritt für Schritt vor allen Dingen durch gut besuchte Oldie-Nights ausgleichen. 
 
Karten gibt es ab sofort im Schülerbüro! 
 
 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Es haben sich einzelne Termine geändert. Diese Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb 
unterlegt, damit wir den Überblick nicht verlieren. 
http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
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